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Ein bewegtes Jahr - zwischen Feierlaune und Sorgen 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  

Das Jahr 2023…   

war ein Jahr der „Extreme“. Es gab viel zu 

feiern in unserer Gemeinde; aber auch den 

sorgenvollen Blick auf die „Weltpolitik“.   

Mit diesem Jahresrückblick erhalten Sie in 

Wort und Bild einen kurzen Querschnitt 

über Ereignisse & Begebenheiten im Jahr 

2023 in unserer schönen Leintalgemeinde.  
 

Viel Spaß beim Lesen unseres Rückblicks! 
Ihre Gemeindeverwaltung Heuchlingen 
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1. Ereignisse aus dem Jahres- und Vereinskalender 
 
 

Wenn es um Ereignisse oder Veranstaltungen geht, werden in Jahresrückblicken meist nur „die besonderen 
Highlights“ berücksichtigt. Mindestens genauso wichtig ist aber, dass auch unsere vielen weiteren Veranstaltun-
gen und gute Traditionen fortgeführt wurden. Auf diesem Wege einfach ein großes Dankeschön an alle, die sich 
hier einbringen und ihre Zeit für Andere investieren! 

Jubiläum I: 100 Jahre Obst- und Gartenbauverein  

Mit einem umfangreichen Jahresprogramm wurde der 
runde Geburtstag ausgiebig gefeiert. Die Feste und Veran-
staltungen am vereinseigenen „Gütle“ oder das „gruselige 
Familien-Halloween“ in der Ortsmitte waren  beliebte Treff-
punkte. Auch zeigte sich der aktive Verein als Gastgeber 
der Bezirksversammlung von der besten Seite. Die große 
Bandbreite an Schulungen und Vorträgen (u.a. Schnitt- 
und Veredlungskurse, Ausbildung zum Obst- und Garten-
fachwart) zeigt, dass die fachliche Weiterbildung nicht zu 
kurz kommt. Heute wird viel über den Stellenwert von Gär-
ten und Streuobstwiesen gesprochen: der OGV tut was!  

 

Jubiläum II: 75 Jahre VdK Heuchlingen-Schechingen  

Längst ist der VdK nicht mehr ausschließlich für Kriegsge-
schädigte oder Hinterbliebene von Kriegsopfern zuständig.  
Er wurde umgewandelt in einen Sozialverband und ist nun 
willkommener Ansprechpartner für Unfallopfer, chronisch 
Kranke und Behinderte. Heute ist der VdK als größter So-
zialverband Deutschlands wichtiges Sprachrohr und 
Interessenvertreter seiner Mitglieder. Der 1948 gegründete 
und 2002 mit Schechingen vereinte Ortsverband Heuchlin-
gen-Schechingen feierte den runden Geburtstag würdig.  

Jubiläum III: 10 Jahre WAZL 

2013 fand erstmals das „Winterliche Advents-Zauber-Land“ in Holzleuten 
statt. Der 9. WAZL war wieder ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt.  

Neu in Heuchlingen: Die „Landmädels“ 

Die „Landmädels“ präsentieren im Rahmen der katholischen Erwach-
senenbildung allen Interessierten im Gemeindehaus vielseitige Themen.  

Zwei Jubelvereine Hand in Hand: TVH & TGV Horn  

Warum ist das 100-jährige Jubiläum des TGV Horn Teil 
des Heuchlinger Jahresrückblicks? Ganz einfach - weil ge-
fühlt halb Heuchlingen beim Festumzug dabei war und die 
Jubiläumsveranstaltungen im Nachbarort besucht hat. 
Und weil das Jubiläum der Anlass war, dass die beiden Pa-
tenvereine mit ihren 100 bzw. 101 Jahren erneut in 
Heuchlingen und Horn  gemeinsam ein klasse Gaukinder-
turnfest für fast 1000 Kinder ausgerichtet haben.  
 

 

2. Aus Handel und Gewerbe 
 

 

Im April hat die Bäcker- und Konditormeisterin Katharina Regele  
ihre kleine feine Backstube „Bäckermädle“ in Holzleuten eröffnet. 
Freitag, Samstag und Sonntag gibt es handgemachte regionale 
Backwaren. Auch Kuchen oder Torten können für besondere An-
lässe bestellt werden … und für 2024 ist bereits die zusätzliche 
Einrichtung eines Cafés angekündigt.  
 

Allerhand Genüsse gibt es auch bei „Waidmann Feinkost“. 
Der Familienbetrieb ist seit über 40 Jahren in der Region und dar-
über hinaus aktiv. Im Siedlerweg können auch vor Ort Spezialitäten 
verkostet werden. Hanna Waidmann wurde 2023 gleichzeitig die 
erste Gewürzsommelière im ganzen Ostalbkreis.  
 



 
 

Erfreulicherweise gelang es der Traditionsbäckerei Klingenmaier weitere mobile Verkaufsangebote nach 
Heuchlingen zu holen. Neben der Metzgerei Apeltauer (freitags) sind nun dienstags das „Gockelmobil“ und 
samstags ein Gärtnereiverkaufsstand mit Gemüse und Obst mit ihren Waren präsent.  
Zusammen mit „nah und gut, Uli Mezger“ ist damit in der Gemeinde noch eine gute Nahversorgung vorhanden. 
Helfen Sie durch Ihren Einkauf vor Ort mit, diese Angebote zu erhalten!  
 

 

3. Aus den öffentlichen Einrichtungen und Organisationen der Gemeinde 
 

 

Bewegtes Jahr am Kindergarten „Arche Noah“  
 

In den letzten Jahren wurden landesweit und auch in Heuchlingen erfreulicherweise deutlich mehr 
Kinder als prognostiziert geboren. Deshalb reichen derzeit häufig die Kindergartenplätze nicht aus.  
Neben geeigneten Räumen fehlen vor allem Fachkräfte, ohne die eine Gruppe nicht betrieben 
werden darf. Auch in Heuchlingen zeichnete sich am Jahresanfang ab, dass zum neuen Kinder-
gartenjahr im Herbst erstmals nicht allen Kindern sofort ein Platz zugesagt werden kann.  
Mit viel Mühe - und begleitet von viel Unmut der wartenden Elternschaft - gelang es jedoch den Verantwortlichen, 
eine 6. Gruppe als Kleingruppe im Bestandsgebäude einzurichten und auch das hierfür erforderliche zusätzliche 
Fachpersonal zu finden. Damit konnten im Herbst alle angemeldeten Kinder aufgenommen werden.  
 

Der Gemeinderat wird 2024 anhand der aktualisierten Bedarfspla-
nung entscheiden müssen, ob ein Anbau ans Gebäude  erfolgt. 
Das Problem, dass es im Land viel zu wenig Fachpersonal für zu 
viele Kinder gibt  - und dadurch Personalausfälle Einschränkungen 
im Betrieb nach sich ziehen können - wird bleiben. Für die „Arche 
Noah“ wurde ein Notfallplan erarbeitet und den Eltern vorgestellt.  
 

Baulich fertiggestellt wurden 2023 die weitläufigen Außenanlagen. 
Neben verschiedenen Spielgeräten wurde darauf geachtet, dass 
auch viel Aktions- und Freifläche zum freien Spiel verbleibt.  
 
Die Leintalschule – unsere Schule mitten im Ort   
 

Derzeit gehören 57 Schüler zu unserer Grundschulfamilie. Neben 
dem Lernen und der guten Umsetzung des Lernplans standen im 
Laufe des Jahres allerhand zusätzliche Aktionen an: Bundesju-
gendspiele in Leichtathletik und Geräteturnen, Lesewettbewerb 
und Autorenlesung, Ausflüge - oder auch „Besucher“ wie unsere 
Leintalhexen am Fasching - bereichern den Schulalltag.   
 

Änderungen gab es auch: Die Mensa ist nun an 3 Tagen pro Wo-
che geöffnet. Seit 2023 findet der „Schwimmunterricht“ im 
naheliegenden Leinzeller Bad statt…. und dank der Spenden des 
Kinderbörsenteams lädt ein neuer Tischkicker sowie eine Out-
door-Tischtennisplatte zum gemeinsamen Spielen ein.  
 

Die bewährte Kernzeitbetreuung der Gemeinde ermöglicht an Schultagen eine Betreuung von 7 bis 15 Uhr.  
  
 
 
 

Feuerwehr: Ehrenamtlicher Einsatz für die Sicherheit unserer Einwohnerschaft  
 

Auch 2023 hat die Gemeinde wieder sehr umfangreich in eine gut ausgerüstete Feuerwehr investiert.  
Es wurde nach der im Vorjahr erfolgten Umstellung auf digitale Alarmierung nun der Digitalfunk betriebsfertig 
gemacht. Ebenso wird durch verschiedene technische Beschaffungen den stetig zunehmenden Einsatzszena-
rien Rechnung getragen. Die Bestellung neuer Dienstkleidung und Ausgehuniformen rundete das 
Investitionspaket ab. Zum Jahresende wurde auch das Fahrgestell des im März 2022 bestellten neuen Geräte-
wagens Logistik an den Aufbauhersteller geliefert. Der notwendige Ersatz für das alte Löschfahrzeug LF8 kann 
hoffentlich dann 2024 ausgeliefert werden.  
 

Die übers Jahr hinweg erfolgreich bewältigten 
Einsätze machten deutlich, dass regelmäßiges 
Üben und fachliche Fortbildungen - als einzelne 
Wehr oder auch im Verbund mit anderen Rosen-
steingemeinden -  wichtiger denn je sind. Auch die 
Kameradschaft sowie ganz besondere Herausfor-
derungen (z.B. ein Schanzenlauf in 
Feuerwehrmontur in Oberstdorf oder eine Übung 
für LKW-Unfälle) kamen nicht zu kurz.  
Abgerundet wurde das Jahr noch durch das tradi-
tionelle Maibaumfest und den Weihnachtsmarkt.   



 
 
 
 
 

4. Gemeinderat – Baumaßnahmen – Verwaltung – Politik 
 
 

Gut Bauen und Wohnen in der Wohngemeinde Heuchlingen  
 

Rege gebaut wird im Neubaugebiet Lindenbrunnen. 20 Bauplätze 
sind  verkauft;  2 Plätze stehen kommendes Jahr noch zum Verkauf.   
In einigen Jahren wird dann der bereits im Eigentum der Gemeinde 
stehende 2. Bauabschnitt mit weiteren 15 Plätzen erschlossen.  
 

Aber auch „im Ort“ tut sich einiges; das 10-Familienhaus an der 
Hauptstraße ist bezugsfertig; weitere Baulücken sind in Bebauung.   
Beim Blick auf die Zukunft wird deutlich, dass die Ausdehnung an den 
Ortsrändern „immer stärker eingebremst wird bzw. politisch nicht 
mehr gewollt ist. In den Fokus rücken verstärkt innerörtliche Wohn-
Bebauungen im alten Ortskern. Um hier Bauen zu ermöglichen, 
wurde (und wird auch künftig) geprüft, ob bereits vorhandene Bebau-
ungspläne dem neuen Bedarf angepasst werden sollen und können.   
Erfreulich auch, dass 2023 über das Entwicklungsprogramm ländli-
cher Raum 4 neue Wohnhäuser mit 110.000 € bezuschusst wurden.  
 
Investitionen zum Erhalt und Ausbau unserer Infrastruktur   
 
 

Nicht nur durch große Neubauten wie z.B. den 2023 fertiggestellten 
neuen Trinkwasserspeicher entsteht eine gute Infrastruktur.  
Auch bereits Vorhandenes muss regelmäßig saniert, erneuert oder 
verändertem Bedarf angepasst werden.  
 

Deshalb hat der Gemeinderat erneut viele große und (ge-
nauso wichtige) kleine Maßnahmen auf den Weg gebracht:  

 Vergabe Kanalsanierungen im Inliner-Verfahren (200.000 €) 

 Erneuerung Wasserleitung „Schulhalde“ (130.000 €) 

 Im Verbund mit Maßnahmen der EnBW ODR und Landkreis 

o Mitverlegung Wasserleitung Kirchbühlstraße (15.000 €)  

o Verkabelung Straßenbeleuchtung Holzleuten (20.000 €) 

o Leerrohre für Glasfaser in „Neue Mögglinger Straße“ 

 Für einen leistungsfähigen „kleinen aber feinen“ Bauhof  

o Ersatzfahrzeug Pritschenwagen „MB Sprinter“ (47.000 €) 

o Arbeitskorb für den 2023 neu beschafften Radlader 

o Salzstreuer Winterdienst (Anbaugerät an Kleintraktor) 

o Erneuerung schadhafter Dachfenster am Bauhofgebäude  

   Sonstige kleine Neu-/Ersatzbeschaffungen:  

o Mobile Lautsprecheranlage Friedhof  

o „Geschwindigkeitsmessgerät“  
 

Langfristige Weichenstellungen und Planungen in der Gemeinde  
 
 

A) Zukunft der Kläranlage: Anschluss nach Horn bis 2030 
Die 2004 modernisierte und erweiterte Heuchlinger Kläranlage erfüllt 
alle aktuellen Vorgaben in Bezug auf Reinigungsleistung und Wirt-
schaftlichkeit. Mit Blick auf bereits feststehende und weitere 
angekündigte neue Grenzwerte und Entwicklungen im Abwasserbe-
reich werden „kleine“ Kläranlagen unter 10.000 Einwohnerwerten 
jedoch landesweit immer mehr in Frage gestellt. Das Land fordert und 
fördert aktuell verstärkt die Schaffung großer Einheiten und damit ver-
bunden die Stilllegung kleinerer dezentraler Anlagen.  
Nachdem das Strukturgutachten eines Fachbüros für Heuchlingen 
(und Schechingen) den Anschluss an eine erweiterte und moderni-
sierte Kläranlage in Horn als die wirtschaftlichste Lösung 
herausstellte, werden nun gemeinsam konkrete Planungen zum An-
schluss durchgeführt. Bei einer Umsetzung wird dann ab ca. 2030 
das Abwasser von Heuchlingen mit einer Druckleitung zur Anlage 
nach Horn gepumpt; die Heuchlinger Kläranlage wird dann stillgelegt.  
 



B) Breitbandausbau in der Gemeinde Heuchlingen geht weiter 
Im Jahr 2020 wurde der erste Ausbauschritt für ein Glasfasernetz im Eigentum der 
Gemeinde abgeschlossen. Hierbei wurde auch die „Grundstruktur“ für künftige Er-
weiterungen geschaffen. Grundsätzlich darf eine Kommune nur dann „in den Markt 
eingreifen und eigene Anschlüsse bauen“, wenn Gebiete „unterversorgt“ sind und 
kein Unternehmen den Ausbau übernehmen will. Im weniger dicht besiedelten 
ländlichen Raum ist Firmen der Aufwand im Verhältnis zum Ertrag aber oft zu groß.  
 

Durch den Zusammenschluss mit 8 weiteren Kommunen gelang es, dass Heuch-
lingen in eines der wohl letzten großen Breitbandförderprogramme aufgenommen 
werden konnte. Unterstützt durch die sehr gute Förderquote können nun in den 
nächsten Jahren derzeit noch unterversorgte Bereiche mit Glasfaser versorgt wer-
den. Bei uns sind dies voraussichtlich solche Straßenzüge, in denen weder bereits 
ein Glasfaserkabel noch ein Vodafone-Netz (ehemals KabelBW bzw. unitymedia) 
liegen. 2024 starten konkrete Planungen; gebaut wird dann in den Folgejahren.  
 

C) Strom- und Gasversorgung bleibt bei der Netze ODR 
Nachdem vorab mittels einer öffentlichen Ausschreibung der Markt sondiert wurde, 
hat die Gemeinde für weitere 20 Jahre die Strom- und Gaskonzessionsverträge 
mit der Netze ODR abgeschlossen. Der regionale Versorger erhält damit weiterhin 
das Recht und die Pflicht, diese beiden Netze im Gemeindegebiet zu betreiben.   
 
 
 

D) Heuchlingen bleibt Teil von LEADER Schwäbischer Wald 
Mit diesem EU-Programm wurden neben kommunalem Projekt „Mehrgeneratio-
nentreffpunkt Ortsmitte“ auch  OGV-Anbau und SAV-Spielplatz gefördert. 
Heuchlingen wurde erneut in die Förderkulisse (bis 2027) aufgenommen.   
 

E) Zehntscheuer Heuchlingen: Quo vadis? 
Beim Heuchlinger Ostalbtag konnte das denkmalge-
schützte Gebäude in der Ortsmitte erstmals der breiten 
Öffentlichkeit gezeigt werden. Für 2024 ist erneut eine 
Veranstaltung rund um die Zehntscheuer geplant.  
Einigkeit besteht, dass sowohl Gebäude als auch Garten 
in Zukunft verstärkt genutzt werden sollen. Je nach Art 
und Umfang der künftigen Nutzungen werden jedoch vor-
her noch Umbaumaßnahmen (u.a. Brandschutz) und 
einzelne Bestandssanierungen zwingend notwendig. 
Nachdem 2023 mit Denkmal- und Brandschutz hier Mög-
lichkeiten und Grenzen von Eingriffen geklärt wurden, 
können nun im kommenden Jahr die konkreten Arbeiten 
festgelegt und dann die Umsetzung angegangen werden.  
 
F) Innenentwicklung und Ortsstraßen  
Die Gemeinde konnte Ende des Jahres das leerstehende Gebäude 
„Kirchbühlstraße 16“ (ehemals „Oberer Beck“) erwerben. Im kommen-
den Jahr soll das Gebäude abgerissen werden.  
 

Mit dem Erwerb einer bisher privaten Teilfläche des Mühlwegs durch die 
Gemeinde konnte die Wegeverbindung von der Brackwanger Straße bis 
zur TV-Halle durchgängig als öffentliche Wegefläche gewidmet werden.  
 
Digitalstrategie für die Gemeinde: Fahrplan für die Zukunft  
 

Mit dem „Blick nach vorne“ wurde ein konkreter Digitalisierungsfahrplan 
für die Verwaltung der Gemeinde Heuchlingen erstellt. Die vom Gemeinde-
rat mitgetragene Digitalisierungsstrategie trägt sowohl den Belangen der 
Bürgerschaft als auch den Anforderungen an eine moderne und leistungs-
fähige Verwaltung Rechnung.  
Dort wo es sinnvoll ist und einen Mehrwert bringt, werden die digitalen An-
gebote schrittweise ausgebaut. Genauso wichtig war dem Gemeinderat, 
dass es auch künftig vor Ort für die Bürgerschaft kompetente persönliche 
Ansprechpartner gibt.  

 
 

Mit der Umstellung des Rathauses auf „Cloud-Arbeitsplätze“ und dem Be-
schluss ein Dokumentenmanagement-System einzuführen, wurde die 
Strategieumsetzung 2023 begonnen.   

 



 
 

„Ein-Blick“ in die Welt der kommunalen Finanzen  
 

Noch relativ neu und gewöhnungsbedürftig ist das seit 2020 allen Kommunen 
vom Land vorgeschriebene „Neue Kommunale Haushaltsrecht. In allen Aufga-
benbereichen müssen jetzt kalkulatorische Kosten voll ausgewiesen - und mit 
Blick auf eine nachhaltige Haushaltsführung - auch jährlich erwirtschaftet werden.  
 

Dieses Ziel ist jedoch mit Blick auf die vielfältigen und zunehmenden Aufgaben, 
die gesetzten hohen Standards sowie die Erwartungshaltung der Bevölkerung 
aktuell bei den wenigsten Kommunen - auch nicht in Heuchlingen - erreichbar.  
Die Gemeinde Heuchlingen muss 2023 im Ergebnishaushalt im ordentlichen Ergebnis einen Fehlbetrag von  
-134.170 € ausweisen. Im Haushaltsplan 2024 erhöht sich der Fehlbetrag sogar auf bedenkliche -443.494 € !  
 
Ermittelt und festgestellt wurde auch die Eröffnungsbilanz 2020 der Gemeinde Heuchlingen:  
 
 
 
 
 

 

„Personalien“ 
 
 

Erika Waidmann erhält Bundesverdienstkreuz 
 

Für außergewöhnliches jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement im „ASHA Helferkreis für Indien“ erhielt Erika 
Waidmann von Landrat Dr. Bläse das Verdienstkreuz am 
Bande der Bundesrepublik Deutschland überreicht.  
Bei der vom Musikverein umrahmten Feierstunde wurde 
neben dem Lebenswerk der Geehrten auch stellvertretend 
die Gesamtleistung von ASHA und die Arbeit des Helfer-
kreises für notleidende Menschen in Indien gewürdigt.  
 
 

Besondere sportliche Ehrungen gab es 2023 u.a. für:  

 

 Marica Vescia als „Heuchlinger Sportlerin des Jahres“ 
 Elmar Ilg „Lebenswerk als Mister Faustball“ 
 Manfred Pawlita als „Gläserner Turner“ des Turngaus 
 Marie Bernhard (startet für RuFV Heuchlingen; mit 13 Jahren Einzel- & Mannschaftseuropameisterin)  

35 Jahre erfolgreiche Arbeit bei der Gemeindeverwaltung 
 

Ein besonderes Arbeitsjubiläum durfte die Rathausmitarbeiterin Christine Gold 
feiern. Direkt im Anschluss an ihre Ausbildung wurde sie zum 1. Oktober 1988 
bei der Gemeindeverwaltung Heuchlingen angestellt. Seit nunmehr 35 Jahren  
kümmert sie sich mit viel Sachkenntnis und Freundlichkeit um verschiedenste 
Belange und Anliegen unserer Einwohnerschaft. Als symbolisches Dankeschön 
überreichte Bürgermeister Peter Lang im Namen von Gemeinde, Gemeinderat 
und der Mitarbeitenden einen bunten Blumenstrauß. 
 
„Kleinere Jubiläen und Veränderungen“ 
 

Seit 2002 ist Peter Lang Bürgermeister in Heuchlingen. Mit Berücksichtigung  
vorheriger Tätigkeiten wurde er für 25 Jahre im Öffentlichen Dienst geehrt. 

Im April endete für ihn die zweijährige Amtszeit als Verbandsvorsitzender der 
für unsere Gemeinde(n) sehr wichtigen Verwaltungsgemeinschaft Rosenstein. 
 

Verabschiedet wurden die Rathausmitarbeiterinnen Natalie Schöberl (Stadt Aalen) und 
Laura Vogel (schulische Weiterbildung). Seit November kümmert sich Karin Troschka 
um das Essen für die Kinder von Schule und Kindergarten  in der Mensa. 
 

„Abschied“  
 

Auch Traurige Ereignisse sind Teil unseres Lebens. Nach einem langen und erfüllten 
Leben verstarb Otto Bauer, verdienter Ehrenkommandant der Heuchlinger Feuerwehr 
und ehemaliger Gemeinderat, im gesegneten Alter von 97 Jahren.  
Über 51 Jahre lang war er mit enormer Tatkraft, Herzblut und Weitblick für unsere  
Feuerwehr und damit für unsere Einwohnerschaft ehrenamtlich aktiv! 
 
 

Einen würdigen Weg von verstorbenen Vereinsmitgliedern Abschied zu nehmen gehen unsere örtlichen Vereine 
mit ihrem gemeinsamen jährlichen Gedenkgottesdienst für verstorbene Vereinsmitglieder.  
 



6. Hätten Sie gewusst, dass …  

 ... im Jahr 2023 insgesamt 10 Heuchlinger Kinder geboren sind (im Vorjahr 23).               
   16 BürgerInnen (5 in Heuchlingen, 11 auswärts) sind verstorben.  
   122 Personen haben sich abgemeldet und 106 Personen angemeldet.                   
    Es wurden 8 standesamtliche Trauungen gefeiert.   

 … dass 2023 das letzte Jahr war, in dem Kinderreisepässe ausgestellt wurden.  

 … wir 1.859 Einwohner zählen und das Durchschnittsalter 44,2 Jahre ist.  

 … 153 Kinder jünger als 7 Jahre und 208 Personen älter als 75 Jahre sind.   

 … 103 Personen in der Gemeinde ausländische Staatsbürger sind.  

 … im Gemeindegebiet 587 Wohngebäude mit 888 Wohnungen bestehen. 

 … es bei uns 1.716 Kraftfahrzeuge (darunter 1320 Pkw & 180 Krafträder) gibt. 

 … bei uns jetzt „Patientenlotsen“ im medizinischen Bereich helfen können. 

 … Tarja Werner unser neue Ferienprogramm-Maskottchen gemalt hat. 

 … unser Seniorenfahrdienst seit 8 Jahren für unsere älteren Mitbürger aktiv ist.   

 … aktuell unsere AH-Fußballer mit zu den besten Teams im Bezirk zählen.  

 … Vanessa Vetter & Jacky Scholz eine online-Plattform für Autoren betreiben. 

 … die Fleckviehherde der Familie Hägele mehr als 9000 kg Herdenleistung hat.  

 … fast ein Fünftel der Gemeindeausgaben in den Kindergartenbereich fließen.  

 … Zimmerermeister Manfred Schönberger den Diamantenen Meisterbrief erhielt.  

 … Peter Krebs seit 2000 Aufsichtsratsvorsitzender der Raiba Rosenstein war.  

 … die landesweit „beste Landschaftsgärtnerin 2023“ in Heuchlingen arbeitet.   

 … Heuchlingen im Verbund 2024 eine „Kommunale Wärmeplanung“ erstellt.  

 … die 11 Rückhaltebecken vom Wasserverband Kocher-Lein uns nicht nur vor  
     Lein-Hochwasser schützen, sondern auch Naherholung & Naturschutz fördern.   

 

Gemeinderäte und Bürgermeister – Ihre gewählten Vertreter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Die Sitzungen des Gemeinderats finden in der Regel monatlich statt. Die Tagesordnung wird in Amtsblatt, Tageszeitung, 
Homepage und im Aushang vorab veröffentlicht. Zu Beginn einer Sitzung ist regelmäßig eine Bürgerfragestunde. 
 
 
Informationen zur Datenschutzgrundverordnung 
Sollten Sie zukünftig in diesem Zusammenhang etwas gegen die Veröffentlichung eines Bildes haben, bitten wir Sie, uns das mitzuteilen. Falls keine 
Rückmeldung erfolgt, gehen wir davon aus, dass wir Bilder im Interesse der Allgemeinheit und zur Erfüllung unserer Aufgaben weiterhin veröffentlichen 
dürfen. Ihre Daten werden nach den Grundsätzen der Datenschutzgrundverordnung (Art. 5, DSGVO) behandelt. 
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